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Minoritenplatz 5, 1010 Wien 

 
Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2022-0.842.659  

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 13150/J-NR/2022 betreffend Wie groß ist 

der Einfluss des BMI auf die FH Wiener Neustadt?, die die Abgeordneten zum Nationalrat 

Dr. Stephanie Krisper, Kolleginnen und Kollegen am 23. November 2022 an mich richteten, 

darf ich anhand der mir vorliegenden Informationen wie folgt beantworten: 

Zu den Fragen 1 bis 3: 

➢ Wie viel Geld fließt von Seiten des BMI an die FH Wiener Neustadt jährlich seit 2012 

(bitte um Auflistung nach Jahren und die Angabe des Grundes für den jeweiligen 

Geldtransfer)? 

➢ Wie groß ist das Budget der FH Wiener Neustadt jährlich (bitte um Auflistung nach 

Jahren)? 

➢ Von welchen weiteren Ministerien fließt Geld an die FH Wiener Neustadt seit 2012 

(bitte um Auflistung nach Ministerium und Jahr und die Angabe des Grundes für den 

jeweiligen Geldtransfer)? 

Die finanzielle Gebarung anderer Bundesministerien und die allfälligen Verausgabungen 

von Budgetmitteln durch andere Gebietskörperschaften (Länder, Gemeinden) stellen 

keinen Gegenstand der Vollziehung durch das Bundesministerium für Bildung, 

Wissenschaft und Forschung dar. 

Die Vermögenslage der Fachhochschule Wiener Neustadt stellt sich entsprechend dem 

vorliegenden Auszug aus dem Bericht zum Jahresabschluss zum 30. September 2021 wie 

folgt dar (in EUR): 
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Jahresabschluss zum 30. September 2021 zum 30. September 2020 

Bilanzsumme 71.429.061,- 70.531.763,- 

Umlaufvermögen 

davon Kassabestand und Guthaben 

10.749.865,- 

8.607.818,- 

9.946.149,- 

8.390.812,- 

Rückstellungen 8.826.480,- 8.607.198,- 

Verbindlichkeiten 3.693.781,- 3.247.414,- 

Bilanzgewinn 16.727.125,- 16.191.224,-  

Zu den Fragen 4 bis 10: 

➢ Wie viele Dozentinnen gibt es für den Studiengang "Polizeiliche Führung"? 

a. Wie viele davon sind Bedienstete des BMI? 

i. Welche Qualifikationen mussten bzw. müssen seit wann erfüllt sein, damit BMI 

Bedienstete an der FH Wiener Neustadt unterrichten dürfen (bitte um Auflistung aller 

Qualifikationsanforderungen)? 

ii. Insbesondere welche wissenschaftlichen, didaktischen und pädagogischen 

Anforderungen mussten bzw. müssen Vortragende seit wann erfüllen? 

➢ Wie viele Dozentinnen gibt es für den Studiengang "Strategisches 

Sicherheitsmanagement"? 

a. Wie viele davon sind Bedienstete des BMI? 

i. Welche Qualifikationen mussten bzw. müssen seit wann erfüllt sein, damit BMI 

Bedienstete an der FH Wiener Neustadt unterrichten dürfen (bitte um Auflistung aller 

Qualifikationsanforderungen)? 

ii. Insbesondere welche wissenschaftlichen, didaktischen und pädagogischen 

Anforderungen mussten bzw. müssen Vortragende seit wann erfüllen? 

➢ Wie viele Dozentinnen gibt es für den Studiengang "pädagogisch-didaktischer 

Lehrgang für lehrende des Exekutivdienstes"? 

a. Wie viele davon sind Bedienstete des BMI? 

i. Welche Qualifikationen mussten bzw. müssen seit wann erfüllt sein, damit BMI 

Bedienstete an der FH Wiener Neustadt unterrichten dürfen (bitte um Auflistung aller 

Qualifikationsanforderungen)? 

ii. Insbesondere welche wissenschaftlichen, didaktischen und pädagogischen 

Anforderungen mussten bzw. müssen Vortragende seit wann erfüllen? 

➢ Wie viele Dozentinnen gibt es für den Studiengang "Wirtschaftskriminalität und Cyber 

Crime"? 

a. Wie viele davon sind Bedienstete des BMI? 

i. Welche Qualifikationen mussten bzw. müssen seit wann erfüllt sein, damit BMI 

Bedienstete an der FH Wiener Neustadt unterrichten dürfen (bitte um Auflistung aller 

Qualifikationsanforderungen)? 

ii. Insbesondere welche wissenschaftlichen, didaktischen und pädagogischen 

Anforderungen mussten bzw. müssen Vortragende seit wann erfüllen? 
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➢ Gibt es ein Dienstverhältnis zum BMI der Lehrgangsleiter:innen bzw. 

Studiengangleiter:innen der Studien/Lehrgänge 

a. "Polizeiliche Führung" 

b. "Strategisches Sicherheitsmanagement" 

c. "Pädagogisch-didaktischer Lehrgang für lehrende des Exekutivdienstes" 

d. "Wirtschaftskriminalität und Cyber Crime"? 

➢ Thomas Schlesinger leitet den Studiengang "Polizeiliche Führung". Steht Herr 

Schlesinger während seiner Tätigkeit als Studiengangsleiter in einem aufrechten 

Dienstverhältnis zum BMI? 

➢ Dr. Michael Fischer leitet den Studiengang "Strategisches Sicherheitsmanagement". 

Steht Herr Dr. Fischer während seiner Tätigkeit als Studiengangsleiter in einem 

aufrechten Dienstverhältnis zum BMI? 

Fragestellungen betreffend die Anstellung und die Verwendung von Bediensteten der 

Fachhochschule Wiener Neustadt fallen in den eigenen Wirkungsbereich der 

Fachhochschulen und stellen somit keine Gegenstände der Vollziehung des 

Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung dar. Dienstrechtliche 

Belange von Bediensteten des Bundesministeriums für Inneres liegen nach den 

Bestimmungen des Bundesministeriengesetzes 1986 idgF nicht im Personalvollzugsbereich 

des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Forschung. 

Zu Frage 11: 

➢ Wer entscheidet über die Aufnahme von Studierenden? 

a. Gibt es Mitsprachemöglichkeiten/Bewertungsmöglichkeiten oder informelle 

Absprachen bei der Auswahl der Studierenden für die Lehrgänge von Seiten des BMI? 

i. Wenn ja, wann weshalb und durch wen? 

Die Aufnahme von Studierenden erfolgt durch die Fachhochschule. 

Mitsprachemöglichkeiten bzw. Bewertungsmöglichkeiten oder informelle Absprachen bei 

der Auswahl der Studierenden sind dem Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und 

Forschung nicht bekannt. 

Zu den Fragen 12 bis 18: 

➢ Welche Ministerien sind bei der Fragenerstellung und Korrektur von Aufnahmetests an 

der FH Wiener Neustadt noch involviert, abseits des BMI? 

➢ Welche privaten Unternehmen sind bei der Fragenerstellung und Korrektur von 

Aufnahmetests an der FH Wiener Neustadt involviert? 

➢ Wie stellen Sie sicher, dass eine finanzielle und personelle Abhängigkeit der FH Wiener 

Neustadt vom BMI nicht zu einer Einflussnahme auf die objektive und sachgemäße 

Beurteilung von Studierenden führt? 

➢ Bachelorarbeiten aus dem Studiengang "Polizeiliche Führung" und Masterarbeiten aus 

dem Studiengang "Strategisches Sicherheitsmanagement" wurden und werden auf der 
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FH Wiener Neustadt auch von BMl-Angehörigen betreut. Wie wurden bzw. werden die 

Betreuer: innen aus dem BMI rekrutiert (seit 2014)? 

a. Wer entschied bzw. entscheidet wann über die Auswahl der Betreuer:innen? 

b. Welche Qualifikationen mussten bzw. müssen Betreuer:innen mitbringen? 

i. Hatten bzw. haben Betreuer:innen eine wissenschaftliche und/oder pädagogische 

Ausbildung? 

1. Wenn ja, welche? 

c. Wie viele studierende Beamtinnen des BMI aus den genannten Studiengängen 

wurden von BMl-Angehörigen bei ihrer Bachelor- bzw. Masterarbeit betreut (bitte um 

absolute Zahlen und Aufschlüsselung nach Jahrgängen seit 2012)? 

i. Welche Kriterien wurden bei der Zuteilung von Betreuer:in und Betreutem 

herangezogen, damit eine objektive Beurteilung möglich ist (bitte um Auflistung 

aller Kriterien)? 

d. Ist es vereinbar, dass BMl-Angehörige-Vortragende BMl-Angehörige-Studierende 

benoten und wenn ja, warum? 

➢ Warum existieren bei den Bachelor- und Masterarbeiten von Bediensteten des BMI, 

deren Studium allesamt durch Steuergeld gezahlt wurde, Großteils Sperrvermerke, 

sodass die wissenschaftlichen Arbeiten nicht öffentlich abrufbar sind? 

a. Wie kann so ein wissenschaftlicher Mehrwert erzielt werden, wenn die Arbeiten 

nicht öffentlich zugänglich sind? 

b. Wer entscheidet wann über solch einen Sperrvermerk? 

➢ Wie gestaltet sich das Aufnahmeverfahren des Studiengangs "Polizeiliche Führung" 

seit seines Bestehens (bitte um Auflistung aller geforderter Aufnahmeprüfungen und 

Zulassungskriterien)? 

➢ Wie gestaltet sich das Aufnahmeverfahren des Studiengangs "Strategisches 

Sicherheitsmanagement" seit seines Bestehens (bitte um Auflistung aller geforderter 

Aufnahmeprüfungen und Zulassungskriterien)? 

Die gegenständlichen Fragestellungen bzw. deren Inhalte, insbesondere 

Aufnahmeverfahren sowie Bachelor- und Masterarbeiten, fallen in den eigenen 

Wirkungsbereich der Fachhochschule Wiener Neustadt. Dem Bundesministerium für 

Bildung, Wissenschaft und Forschung liegen diesbezüglich keine Informationen vor. 

Zu Frage 19: 

➢ Wann wurde die FH Wiener Neustadt das letzte Mal von der AQ (Agentur für 

Qualitätssicherung und Akkreditierung Austria) überprüft? 

a. Wann wurde das letzte Mal das Bachelorstudium "Polizeiliche Führung" von der AQ 

überprüft? 

i. Mit welchem Ergebnis? 

b. Wann wurde das letzte Mal das Masterstudium "Strategisches 

Sicherheitsmanagement" von der AQ überprüft? 
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i. Mit welchem Ergebnis? 

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung hat die Agentur für 

Qualitätssicherung und Akkreditierung um eine Stellungnahme zur Überprüfung der 

Fachhochschule Wiener Neustadt ersucht, die der angeschlossenen Beilage zu entnehmen 

ist. 

Beilage 

Wien, 23. Jänner 2023 

 

 

 

 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Martin Polaschek 
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